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MafSnahmenpakete fiir die Gebaudewende
Eine Policy Analyse
Zielsetzungen

= Sammlung, Kurzanalyse und Bewertung moglicher und sinnvoller
Politikinstrumente fur mehr/bessere energetische
Gebaudesanierung

= Bestandaufnahme bislang in Deutschland umgesetzter
Politikinstrumente

= Entwicklung von Mafnahmenpaketen mit Fokus auf
Gebaudesanierung
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Wo steht der Gebaudesektor
in Sachen Klimaschutz?




Zielsetzungen fur den Gebaudesektor

Die Quadratur des Kreises?
= An den Bedurfnissen breiter Schichten orientierte Schaffung von

ausreichend viel bezahlbarem und gut erschlossenem (OPNV,
Bildung, Versorgung, Kultur, ...) Wohnraum

= Klimaneutralitat bis zum Jahr 2045

= Klimafolgenanpassung in den Blick nehmen

= Sichere, bezahlbare Energieversorgung

= Resilient gegenltber Klimawandel, hohen Energiepreisen etc.

=» Modernisierung des Gebaudebestands (Gebaudehulle und Technik)
ist ein zentraler Schlussel fur all diese Ziele

© iStock - spukkato
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Gebaudesektor auf dem Weg, aber nicht auf Kurs

Nach Jahren geringer Dynamik steigt der Druck

= Klimaneutralitat 2045 im Gebaudesektor ist mit heute
verfugbaren Technologien erreichbar. 120

-6,5 Mio.t/ a

= Geringe Dynamik der 2010er Jahre fuhrt zu 100
mittlerweile massivem Handlungsdruck und schrankt

den heutigen Handlungsspielraum stark ein. 20

Mio. t THG

= Um 2030er Klimaschutz-Ziele noch erreichen zu

60
konnen, muss jede heute im Gebaudesektor
durchgefuhrte MaBnahme verlassullch kompatibel m!t 40— linearer Trend (2010 bis 2022)
dem Ziel des klimaneutralen Gebaudebestandes sein.
linearer Zielpfad ab 2020
20

= Gezielte Adressierung von Gebauden mit hohem —KNG- Szenario

Einsparpotenzial notwendig, um zeitnah grofRere = THG Emissionen
Einsparungen zu erzielen. 0
» Worst Performing Buildings sanieren
* Warme aus erneuerbaren Energien Quellen:

UBA 2024: EmissionsUbersichten KSG-Sektoren 1990-2023 [1]

Prognos et. al. 2023: Gebaudestrategie Klimaneutralitat [2]
. prognos
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Auch der Endenergieverbrauch sinkt zu langsam

Endenergieverbrauch in Gebauden in TWh/a
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Quellen:

Beim Endenergieverbrauch zeigt sich ein
ahnliches Bild wie bei den THG-Emissionen

Jahrliche Reduktion liegt im Zeitraum 2010 bis
2022 um jahrlich rund 4,5 TWh Endenergie

Ab dem Jahr 2023 sind rund 14 TWh jahrliche
Reduktion erforderlich (Szenario Klimaneutraler
Gebaudebestand der Gebaudestrategie
Klimaneutralitat (GSK)).

Reduktion des Endenergieverbrauchs Uber die
energetische Sanierung der Gebaudehulle bzw.
einzelner Bauteile der Gebaudehulle.

AG Energiebilanzen 2023: Anwendungsbilanzen zur Energiebilanz Deutschland Endenergieverbrauch nach Energietragern und Anwendungszwecken [24] und

Prognos et. al. 2023: Gebaudestrategie Klimaneutralitat [2]
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Energetische Gebaudesanierung von zentraler Bedeutung

Regulare Sanierungszyklen erlauben Sanierungsrate um 2%

= Energetische Sanierungsrate langjahrig mehr oder weniger knapp
unter 1%. Zuletzt mit 0,7% deutlich zu niedrig

= Lebensdauern der Bauteile der Gebaudehulle (Dach, Fassade,
Fenster) liegt zwischen 40 und 60 Jahren.

= Ausgehend von 50 Jahren mittlerer Lebensdauer ist eine
energetische Sanierungsrate von 2% moglich, ohne regulare
Instandhaltungszyklen zu verlassen.

= Analyse der Big 5 klimaneutralitats-Szenarien zeigt Sanierungsraten
zwischen 1,6 und 2 %

© iStock-DragonFly
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Hochste Einsparpotenziale in Einfamilienhausern

Rund 4 Mio. Gebaude fallen unter die 20% der am meisten verbrauchenden Gebaude

= Low performer” sind fast ganz Uberwiegend
Einfamilienhauser (3,6 Mio.)
* ca. 2,8 Mio.*) mit alten Ol- oder Gas-NT Anlagen
beheizt
* ca. 1,1 Mio.*) sind NT-Ready => Fokus Warmepumpe
* ca. 2,3 Mio.*) teil- bzw. unsanierten Gebaude der

Baualtersklasse 1949 bis 1979

— Vollsanierungen

— durch Anreize zu einer abgestimmten (iSFP)
Modernisierung bewegen

= These: Hauser sind in der 1. bzw. 2. Besitzer-Generation

und es steht bald ein Eigentimerwechsel an.
=>» Motivation zur Komplettsanierung erhdéhen !

*) Mehrfachnennung maoglich

Endenergieverbrauch in TWh

30 ) ) . :
2 bis 2,5 Mio. 1 bis 1,5 Mio.
Gebaude Gebéaude
25
Schwerpunkt: Schwerpunkt:
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Die Zeit drangt, aber mit den richtigen Schritten kann es gehen!

Gesucht: Politikinstrumente, die einen klimaneutralen Gebaudebestand
I]Dl][l moglichst zuverlassig und sozialvertraglich umsetzen.

Politische MaSnahmen sollten... = Ziele technologisch nur moglich durch

= technisch sicherstellen, dass * Moglichst sofortigen Verzicht auf neue,
klimaneutraler Gebaudebestand erreicht fossil befeuerte Warmeerzeuger und
werden kann. * ZUgig deutliche Steigerung der

energetischen Sanierungsrate.
= |nvestitionssicherheit schaffen.
=> Gezielt Gebaude mit hohen
= kunftige Kostenentwicklungen Einsparpotenzialen adressieren und
(BEHG, ETS II, ...) antizipieren.
=» Instrumente noch starker auf einzelne
= Leistbarkeit fur alle gewahrleisten und so Zielgruppen zuschneiden
Akzeptanz erhohen.
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Vorgehensweise und

. Zwischenergebnisse
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Wie sind wir vorgegangen?

In 5 Schritten zu Mafinahmenpaketen

e Sammlung von weltweit umgesetzten PolitikmafRnahmen aus diversen Quellen

e Kategorisierung und qualitative Einordnung der MafShahmen

* Analyse des Umsetzungsstandes in Deutschland und Identifizierung von Lucken

e Auswahl von drei Zielgruppen mit groRem Bedarf zur Nachsteuerung

e Entwicklung von MafSnahmenpaketen fur jede der drei Zielgruppen

prognos




1 - Sammlung von MafSnahmen

Ubersicht der Datenquellen

= Recherche von MaRhahmen anhand von Vorschlagen aus den letzten
Jahren, Beispielen aus anderen Landern oder aktuell diskutierten
Instrumenten

= Quellen (vollstandige Ubersicht im Anhang)
« Roadmap Energieeffizienz (BMWi)3!
* Gebaudestrategie Klimaneutralitat (BMWK)2!

* Best Practice aus EU-Landern
— |EA Policy Databasel*,
— DG Ener Studiel®],
— EU-Kommission SWD zu nationalen LTRS!€!

« Aktuelle Strategiepapiere verschiedener Verbadnde (z. B. Agora, Gebaude-Allianz)!”} 8]

* Diverse Studien (Ariadne-Studien zu Instrumenten fur die Warmewende und Mod-
Umlage, dena-Studie zum Investitionsbedarf der Transformation offentlicher
Nichtwohngebaude (Veroffentlichung im Juli), weitere Studien zu einzelnen
Instrumenten)PH14l [22]

: s Dot

© AdobeStock - Rawpixel.con

2. Einordnung
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2 - Kategorisieren

Kategorisierung und (qualitative) Einordnung der MafShahmen anhand
unterschiedlicher Kategorien

= Zielgruppe

Themenfeld (Sanierung, Warmenetze, ...)
Mafnahmenart (Ordnungsrecht, Forderung, ...)
Bereits umgesetzt?

Bereits versucht/diskutiert in Deutschland?
Ziel-Wirksamkeit

Sozialvertraglichkeit

Gesellschaftliche Akzeptanz

Staatliche Kosten (Finanzierungsbedarf)

© iStock-urbancow-165975263
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2 - MafSnahmenliste nach Themenfeld geclustert

Schwerpunkt bei Themenfeldern erkennbar Sanierung

= Insgesamt wurden knapp uber
50 MaRnahmen in die Long- Verhalten

List aufgenommen Innovationen &

e Sozialvertraglichkeit
Digitalisierung

& Akzeptanz
= Knapp die Halfte davon Fachkrafte
adressiert Gebaudesanierung,
Sozialvertraglichkeit & Datenbasis &
Akzeptanz sowie erneuerbare Vollzug
Energien
Wirmenetze EE-Heizung
U bergeord net Quelle: Eigene Darstellung
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

EinfUhrung nationales Emissionshandelssystem fur den Warmemarkt (BEHG) und

2021/2022 Gesetz zur Aufteilung der Kohlendioxidkosten (CO2KostAufG)

plopeypiopi8  Novellierung des Gebaudeenergiegesetz (GEG)

2023 Novellierung des Energieeffizienzgesetz (EnEfG)

EinfUhrung des Gesetzes fur die Warmeplanung und zur Dekarbonisierung der

2026 Warmenetze (WPG)

plopcypiopZi8  EU-Gebauderichtlinie (EPBD)

plopieyplopis  Anpassung der Bundesforderung fur effiziente Gebaude (BEG)

2022 EinfGhrung der Bundesforderung fur effiziente Warmenetze (BEW)
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

BEHG &
CO2KostAufG

2022

Einfuhrung nationales Emissionshandelssystem fur den Warmemarkt (BEHG) und Gesetz zur
Aufteilung der Kohlendioxidkosten (CO2KostAufG):

= Einfuhrung einer CO,-Bepreisung fur fossile Energietrager im Warmemarkt

= Bis 2026 vorgegebener Preispfad - Nachfolgeregelung und Ubergang zu ETS2 noch offen
= Aufteilung der Kosten auf Vermieter und Mieter in Abhangigkeit von der Gebaudeeffizienz

‘ Fokus: Ubergeordnet, Steuern/Abgaben/Umlagen

prognos
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

Novellierung des Gebaudeenergiegesetz (GEG)

= Anforderungen an neue Heizungen (65% Regel)

= Anhebung des Anforderungsniveaus bei Neubauten auf EH 55
= Verzahnung mit kommunaler Warmeplanung

‘ Fokus: EE-Heizung, Gebéaude- und Anlagentechnik

\%4
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

\%4

Novellierung des Energieeffizienzgesetz (EnEfG)

= Ziele fur den gesamten End- und Primarenergieverbrauch in Deutschland

= Jahrliche Endenergieeinsparverpflichtungen fur offentliche Gebaude

= Pflicht zur EinfGhrung von Energie- oder Umweltmanagementsystemen fur offentliche Stellen

‘ Fokus: Ubergeordnet, 6ffentliche Gebaude
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

\%4

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

Einfuhrung des Gesetzes fur die Warmeplanung und zur Dekarbonisierung der Warmenetze (WPG)
= Verpflichtende Warmeplanung fur Kommunen zum 30.06.2026 (>= 100 Tsd. EW)
bzw. bis zum 30.06.2028 (< 100 Tsd. EW)

= Anforderungen den Anteil an erneuerbaren Energien und Abwarme in Warmenetzen (2030/45)

‘ Fokus: Warmenetze, erneuerbare Energien

prognos



3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

EPBD 2024

v

Kernelemente der EU-Gebauderichtlinie (EPBD)

= Ziele fur die PE-Einsparung in Wohngebauden, insb. Worst Performing Buildings
MEPS fur NWG (bis 2030/33)

= (Gebauderenovierungsplane hin zu Nullemissionsgebaude (Bestand bis 2050)
= Neubau als Nullemissionsgebaude (ab 2028/30)
= Solarpflicht fir OH und NWG (ab 2027)

Pflicht zur Vorverkabelung zu Ladepunkten fur Elektrofahrzeuge und zu Fahrradparkplatzen

- Fokus: Ubergeordnet, Sanierung (WPB), Neubau

Y prognos



3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

BEG 2023/24

v

Anpassung der Bundesforderung fur effiziente Gebaude (BEG)

= Heizungen mit erneuerbaren Energien mit deutlicher Erhohung der Forderungsatze und Einfuhrung
von Klimabonus und Einkommensbonus fur selbstnutzende Eigentumer
= Bonus fur Worst performing buildings und serielles Sanieren

= BEG-Fokus auf Vollsanierungen, Neubau nur noch bei Einhaltung von Nachhaltigkeitskriterien

‘ Fokus: EE-Heizung, Sozialvertraglichkeit

prognos
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3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

\%4

Einfuhrung der Bundesforderung fur effiziente Warmenetze (BEW)
= Forderung von Warmenetz-Transformationsplanen

= Forderung von Fernwarmeerzeugung auf Basis erneuerbarer Energien
= Forderung von Fernwarmenetzen

‘ Fokus: Warmenetze, erneuerbare Energien

prognos



3 - Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?

Gesetzesanderungen in den letzten Jahren

Fragen:

= Gehen die MafSinahmen weit genug?

= Sind alle Themenfelder und Zielgruppen adressiert?
= Wo bestehen noch Licken?

\%4
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3 - Wo bleiben Lucken?

Einordnung der MafSnahmen in der long list nach Umsetzungsstatus
= |m Bereich Warmenetze und EE-

warmenetze [ Heizungen wurde viel umgesetzt
EE-Heizung [
innovationen und Digiatisierung [ NI = Insbesondere flr die Modernisierung
rachiriftc [ energetisch schlechter Gebaude und
Sozialvertraglichkeit und Akzeptanz _ dafur releva nte GFU ndlagen WU rde
sarierng [N bisher deutlich zu wenig getan
Datenbasis und Vollzug
Verhalten = Auch fur den Neubau und im Bereich
Geb3ude- und Anlagentechnik der ubergeordneten MafRnahmen
Neubau wurden MafSnahmen nur teilweise
Ubergeordnet um gesetzt
0% 20% 40% 60% 80% 100%

m umgesetzt teilweise umgesetzt noch nicht umgesetzt

Quelle: Eigene Darstellung
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4 - Definition von Zielgruppen

Adressierung ausgewahlter besonders relevanter Zielgruppen

= Bei der Kategorisierung und ldentifizierung von Lucken ist aufgefallen:
* Verschiedene MafSnahmen sprechen unterschiedliche Zielgruppen an
» Lucken und Herausforderungen unterscheiden sich je nach Zielgruppe und sind vielfaltig

- Es braucht auf Zielgruppen zugeschnittene Manahmenpakete, nicht nur einzelne Manahmen
= Aus der Kategorisierung ergaben sich die folgenden Zielgruppen

Private Selbstnutzer Wohnungswirtschaft Offentliche Gebaude

= Hierbei wurde sich auf Eigentumer beschrankt, da vor allem diese bei Mafnahmen am Gebaude das
Heft des Handelns in der Hand haben - Mietende werden dabei dennoch mitgedacht

= Erganzend wurden ubergeordnete MafSnahmen identifiziert, die fur alle Zielgruppen wichtig sind und
einem gesonderten MaRnhahmenpaket zugeordnet werden

” prognos



4 - Charakterisierung der Zielgruppen

Private Selbstnutzer Wohnungswirtschaft Offentliche Gebaude

Private Haushalte, die in Hausern Unternehmen, die Wohnungen Gebaude in offentlicher Hand,
bzw. Wohnungen wohnen, die sie vermieten (nicht private bspw. Schulen, Verwaltung,
selbst besitzen Vermieter) Krankenhauser

Definition

Kennzahlen zu den Etwa 17 Mio. Wohnungen(15] Etwa 8 Mio. Wohnungen(15] Etwa 400 Tsd. Gebaude mit einer
Zielgruppen (43% des gesamten (19% des gesamten Flache von 440 Tsd. m?2
Wohnungsbestand in Wohnungsbestand in Warmeverbrauch: 47 TWh
Deutschland), Uberwiegend Deutschland), uberwiegend Gesamtenergieverbrauch: 101
Einfamilienhduser Mehrfamilienhduser TWh [13]

Probleme/

. Finanzierung von Investitionen Anstieg in den Baukosten Fehlende Mittel zur
Hemmnisse

in Sanierungen, insbes. bei Aufteilung von Finanzierung

geringem Einkommen, alteren Modernisierungsmafinahmen Fehlendes Personal
Eigentumern, ... zwischen Vermieter/Mieter und Know-How

Hoherer Anteil an WPB Vernetzung mit Anbietern von Segmentierte Zustandigkeiten
Fehlende Kapazitat und Know- Sanierungen bei der Bewirtschaftung (split
How zur Umsetzung von incentives)13!

Sanierung
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Viele Politikinstrumente sind nur halbherzig implementiert

Zwischenfazit

= Vieles wurde umgesetzt, aber
* In einigen Bereichen geht die Umsetzung nicht weit genug (,teilweise umgesetzt™)
* Andere Bereiche wurden bisher noch kaum adressiert (,noch nicht umgesetzt®)

= Dies spiegelt sich im schleppenden Tempo bei der Minderung der THG-Emissionen und des
Energieverbrauchs wider

= Folgende Themenfelder wurden als bisher unzureichend adressiert identifiziert
* Gebaudesanierung, insbesondere WPB
* Sozialvertraglichkeit
* Ausrichtung von Abgaben und Umlagen auf Klimaneutralitat
* Prozessoptimierung, Innovation, Digitalisierung
* Beratung, Kommunikation und Information
* Klimaanpassung

” prognos
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fur mehr Gebaudesanierung
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Gewichtung der Politikinstrumente

= Forderung und Anreize, CO,-Bepreisung, Ordnungsrecht sowie Information sind gleichermafien wichtig

) 4 ) 4

) 4

= Muss besser und breiter = Wichtig zum Setzen der = Moderat starkere = Kommunikation und Beratung
wirken, um Wirtschaftlichkeit Anreize bei stetiger und Anforderungen und konnen Informationsdefizite
von EffizienzmafSnahmen kalkulierbarer Steigerung Verpflichtungen zu abbauen und
sicherzustellen = Aber bei schnellem und Mindestmafd an Investitionsentscheidungen

= Aber begrenzt durch starkem Anstieg Energieeffizienz sind unterstutzen
Mittelausstattung Akzeptanzprobleme wichtig gerade fur WPB = Benotigen aber

= Mindert Forderbedarf - = Aber auch hier entsprechenden Rahmen
hebt ihn aber nicht auf Akzeptanzgrenzen anderer Instrumente

» Jedes Instrument stof3t alleine an seine Grenzen und kann nicht als alleiniges , Leitinstrument” dienen
» Es braucht einen ausgewogenen Instrumentenmix in MaBhahmenpaketen
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Paket Private Selbstnhutzer

Einnahmen aus BEHG und
ETS 2 fUr FOrderprogramme
und Klimageld einsetzen

Forderung punktuell
und gezielt erhohen

Finanzierung mit
Sicherheiten und
Garantien unterstitzen

Steuerliche Anreize bei
Grund(erwerb)steuer

FOordern und Fordern
bei WPB

prognos



Paket Private Selbsthutzer

Potenzielle Kernelemente Themenfeld

Forderung punktuell und gezielt erhohen -

Steuerliche Anreize Grund(erwerb)steuer -

Unterstutzung bei der Finanzierung mit -
Sicherheiten und Garantien

Zweckbindung der CO,-Bepreisung -

Fordern und Fordern bei WPB -

Hohere Forderung auch fur Sanierungen (nicht nur Heizungstausch)
Forderbonus fur einkommensschwache Haushalte auch fur Sanierungen
Forderbonus und organisatorische Unterstutzung fur nachbarschaftlich
organisierte Sanierungsinitiativen

Ausrichtung Grundsteuer und Grunderwerbsteuer nach Effizienzniveau

Ubernahme der (vollen) Investitionskosten durch den Staat mit
vereinbartem Tilgungsplan, bspw. uber hohere Steuerbelastung
Absicherung von Krediten Uber staatliche Burgschaften

1. Ausschuttung in FOrderung fur Sanierung (Planungssicherheit)
2. Klimageld (Akzeptanz)

WPB-Forderbonus in der BEG erhohen, ggf. geforderten Zielstandard
moderat absenken und WPB-Bonus auch fur Einzelmafinahmen

Z. B. bei Eigentumerwechsel: Verpflichtende Herstellung eines
energetischen Mindeststandards mit zeitlichem Vorlauf und verbesserter
Forderung

Gebaudesanierung +
Sozialvertraglichkeit

Abgaben und Umlagen

Gebaudesanierung/
Finanzierung

Finanzierung,
Sozialvertraglichkeit

Gebaudesanierung:
Fokus WPB
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Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Landern

= Andere Lander ermoglichen hohere Forderung und verstarken damit Anreize zum Sanieren:
- Osterreich: Sanierungsforderung Anfang 2024 stark angehoben auf 50%, max. 42 Tsd. €
(Verdreifachung)!16!
* Frankreich: Forderung im MaPrimeRenov Programm 2024 erhoht, einkommensgestaffelt (in vier Stufen):
40-90% Forderung, max. 70 Tsd. € flir Haushalte mit geringem Einkomment1/]
* |talien: 2020 eingefUhrter Superbonus: Erstattung von 110% der Kosten - deutlich mehr Sanierungen
und Boom in der Baubranche, aber auch sehr hohe Kosten flir den Staat und Betrugsfalle!18!

» Es gibt zwar ,zu hohe* Fordersatze, aber davon sind wir in Deutschland aktuell weit entfernt

» Wahrend andere Lander die Sanierungsforderung erhdht haben, wurden sie hier gekurzt (Absenkung der
Hochstsummen)

» Staffelung nach Einkommen kdnnte Fordermittel begrenzen und flur Sozialvertraglichkeit sorgen

a3 A prognos



Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Landern

= Nachbarschaftlich organisierte Sanierungsinitiativen: Neighbourhood Grant in Belgien (2017 bis heute)
» Besondere Forderung fur Initiativen, in denen sich Nachbarn zur Sanierung ihrer Hauser
zusammenschliefRen; gebundelte Planung und Umsetzung wird durch Projektleitende unterstutzt
* Erhohte Forderung bei Zusammenschluss von mind. 10 Wohneinheiten

» Ziel: Forderung des Quartiersgedankens, geringere Kosten und verbesserte Umsetzung durch Blindelung

prognos



Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Landern

= Unterstiitzende Finanzierungsmodelle: PACE Programm aus den USAP!
* Regionale EinfUhrung erstmals 2008 in Kalifornien, bis 2019 in 37 US-Staaten
* Fokus: alle Gebaudetypen, vorranging Energieeffizienzmafinahmen (50%), auch PV und EE-Heizung
(Ausgestaltung regional unterschiedlich)
» Staat finanziert 100% der Investitionskosten Uber Kredit, der auf das Gebaude (nicht die Person)
vergeben/belastet wird, ahnlich einer Hypothek - dadurch Weitergabe bei Eigentimerwechsel
* Ruckzahlung durch Zusatz zur Grundsteuer tber Zeitraum von 10-20 Jahren

» Ziel: Sanierung fur Eigentlimer ermoglichen, die keinen Kredit bekommen
» Insbesondere hilfreich fur Eigentimer mit geringem Einkommen oder im Alter

prognos




Paket Wohnungswirtschaft

Forderung punktuell

Kli -
imageld einfuhren und gezielt erhéhen

Starkere Beteiligung der mﬁ Verstarkte steuerliche

Vermieter an Betriebskosten Anreize

FOordern und Fordern
bei WPB
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Paket Wohnungswirtschaft

Forderung punktuell und gezielt
erhohen

Steuerliche Anreize

Starkere Beteiligung der Vermieter an
den Betriebskosten

Fordern und Fordern bei WPB

Klimageld

Fur kommunale und genossenschaftliche
Wohnungsbaugesellschaften

Bei geringer Kaltmiete

Bei Mieterschaft mit geringem Einkommen (Sozialwohnungen)
Hohere Forderung wenn keine oder geringere Mod-Umlage in
Anspruch genommen wird

Steuerliche Abschreibung von Sanierung auch fur
Wohnungsunternehmen ermaoglichen (alternativ zur Forderung)
Temporar hohe Sofortabschreibung als Sanierungsbooster
Ausrichtung Grundsteuer und Grunderwerbsteuer nach
Effizienzniveau

Einfuhrung von Teilwarmmietenmodellen

Z. B. bei Eigentumerwechsel: Pflicht zur Sanierung, aber im
Gegenzug hohere Forderung

Ohne Sanierung keine Mieterhohung

Auch ohne Eigentumerwechsel: Forderbonus in der BEG erhohen

2. Teil: Ruckverteilung der CO,-Kosten an Haushalte in
Abhangigkeit vom Einkommen

Gebaudesanierung +
Sozialvertraglichkeit

Abgaben und Umlagen

Sozialvertraglichkeit

Gebaudesanierung: Fokus WPB

Sozialvertraglichkeit

prognos



Wohnungswirtschaft: Best Practice aus anderen Landern

= Zweckbindung Einnahmen CO,-Bepreisung: Beispiel Schweiz"!
* Seit 2010 flieRt ein Drittel der Einnahmen in Forderung fur Gebaude (Gebaudeprogramm)
» Festlegung der Fordermittel sorgt fur Planungssicherheit
* Rest der Einnahmen im Verhaltnis des Aufkommens an Bevolkerung und Unternehmen ruckverteilt
» Akzeptanz und Sozialvertraglichkeit der CO,-Bepreisung

= Forderung von Sanierungen fiir gemeinniitzige Wohnbautrager: Beispiel Schweiz!*®!
* Sonderprogramm 2021-2025: Vergunstige Darlehen fur Sanierung von Sozialwohnungen
gemeinnutziger Wohnbautrager

* 10 Jahre zinsfreies Darlehen, danach vergunstigt bei 25 Jahren Gesamtlaufzeit
» Ziel: Finanzierungshilfe fur Wohnungsunternehmen, die mehr Mietende mit geringem Einkommen haben

Y prognos



Paket Offentliche Gebiude

Personalengpasse Sanierungsoffensive
verringern offentliche Gebaude starten

EinfUhrung eines

Klimaschutzcontracting Offentlichen

Energiesparfonds
Umsetzung von MEPS Verankerung von Klimaschutz
fur offentliche Gebaude in Vergabeverfahren

prognos



Paket Offentliche Gebiude

Sanierungsoffensive

Offentlicher Energiesparfonds

Verankerung von Klimaschutz im
Vergabeverfahren

MEPS
Klimaschutzcontracting

Personalengpasse verringern

Bekenntnis des Bundes zur Umsetzung einer
Sanierungsoffensive und Vorbildfunktion in der OH
Sanierungsnetzwerke

Gebundelte Sanierung mehrerer Liegenschaften

Langfristig angelegter Fonds fur offentliche Gebaude
Zweckgebunden flr Effizienz- und Klimaschutzmafinahmen
Finanzielle Unterstutzung finanzschwacher Kommunen

Z. B. intern anzusetzender CO,-Preis fur Energje (wird in
einigen Kommunen schon durchgefuhrt)

Fur offentliche Gebaude und NWG (EPBD zeitnah umsetzen)
Umfasst auch Effizienzmafnahmen

Intracting: Internes Contracting, Vergabe an andere
Verwaltungseinheit
Forderung von Sanierungsmanager in der offentlichen Hand

Beratung/ Kommunikation/
Information

Finanzierung

Ubergeordnet

Gebaudesanierung
Geschaftsmodelle

Geschaftsmodelle

prognos



Offentliche Gebaude: Best Practice aus anderen Landern

= Energiesparfonds fur offentliche Gebaude

« Kyoto Fund in Italien!*: Finanzierung von Sanierungen in Schulen Uber verglinstigte Kredite
— Eingefuhrt in 2012 mit 600 Mio. € Budget
— Kredite mit 0,25% Zins uber 20 Jahre
— Bis 2021 wurden 200 Schulen saniert

* Green Fund in Frankreich!*l: Férderung von u.a. EffizienzmaRnahmen in 6ffentlichen Gebauden
— Eingefuhrt 2023 mit 2 Mrd. € Budget jahrlich (deckt auch Abfallmanagement, Verkehrsmanahmen ab)
— Forderwettbewerb, bei dem sich regionale Behorden bewerben konnen

» Ziel: Fokus auf Sanierung von Gebauden offentlicher Stellen, bei denen oft die Finanzmittel fehlen

» Zuschusse und Finanzierungshilfe gibt es zwar bereits (Uber BEG/KfW), aber ohne langfristige Sicherheit
und mit begrenztem Volumen

» Wichtig ist Langfristigkeit zur Planungssicherheit, ggf. Uber Zweckbindung von Mitteln (Beispiel Schweiz)

 u M prognos



Flankierende MafSnahmen

Aus- und Weiterbildung von Zielgruppenorientierte
Fachkraften verbessern Informationskampagnen
Mehr Transparenz Prozessoptimierung und -
Uber Gebaudedaten innovation auf allen Ebenen

der Bauwirtschaft fordern

Klimaanpassung
politisch gestalten

prognos



Flankierende MafSnahmen

Zielgruppenorientierte -
Informationskampagne

Mehr Transparenz uber Gebaudedaten -
Aus- und Weiterbildung von -

Fachkraften verbessern

Forderung und Weiterentwicklung von -
Prozessoptimierung und -innovation

Klimaanpassung politisch gestalten -

Informations-Motivationskampagnen vor Ort und mit lokalen
Partnern in die Flache bringen (Finanzierung)

Vorstellung von best practices und Modellprojekten
Zugeschnitten auf die verschiedenen Zielgruppen

Energieausweise offentlich zuganglich machen
Gebaudedatenbank

Fokussierung auf Zukunftstechnologien (Warmepumpe,
Sanierung, Klimafolgenanpassung)

(Hohere) Forderung von Sanierungssprints und serieller
Sanierung

Etablierung von One-Stop-Shops, in denen Eigentumer Planung,
Angebote, Forderung, Umsetzungssteuerung etc. aus einer Hand
bekommen

Aufbau von Beratungs- und Sanierungsnetzwerken sowie eines
Innovations-Hubs fur Sanierungsinnovationen

Entwicklung politischer Instrumente fur eine schnelle, bessere
Integration in Neubau und Sanierung

Am Gebaude: Verschattung, sommerlicher Warmeschutz,
Automation

UmfeldmaBnahmen: Begrinung, Versiegelung sinnvoll begrenzen

Beratung/ Kommunikation/
Information

Beratung/ Kommunikation/
Information

Fachkrafte

Prozessoptimierung, Innovation,
Digitalisierung

Klimaanpassung

prognos



Flankierende MafSnahmen: Best Practice aus anderen Landern

= Beispiele fur Prozessoptimierung und -innovation
« Danemark: Better Home Programm!#! zum Ausbau von One-Stop-Shops
— Start 2014, 2 Mrd. € Budget (insgesamt Uber 2014-2016)
— Regionale Akteure wie Energieagenturen/-berater etablieren One-Stop-Shops, in denen Planung, Beratung,
Angebote, Forderung und Umsetzungssteuerung gebundelt werden
> Verbesserte Prozesse, Uberwindung von Umsetzungshiirden, Umsetzung innovativerer Lésungen

» Niederlande: Renovation Accelerator®! (2020 bis heute) zur Férderung von geblindelten Sanierungen
— Bundelung mehrerer ahnlicher Sanierungsprojekte und Matching mit Anbietern, finanzielle Forderung und
technische Unterstutzung; Fokus auf grofere Wohnungsunternehmen
» Kosteneffiziente Sanierung durch Skaleneffekte und Prozessoptimierung

- a A prognos




Flankierende MafSnahmen: Best Practice aus anderen Landern

= Klimaanpassung: Healthy Housing Rewards!* (Fannie Mae) aus den USA (Kalifornien, 2018 bis heute)
* Vergunstigte Kredite fur gesundheitsfordernde RenovierungsmafRhahmen (bspw. Hitzeschutz)
» Zielgruppe: Mehrfamilienhauser mit Haushalten mit geringem Einkommen (min. 60% Einkommen <
Median)

« Starke Synergien mit energetischen Renovierungsmafhnahmen und Klimaanpassung

prognos






Fazit

Mit den MafSnahmenpaketen kann die Sanierungsrate deutlich gesteigert werden

= Die Analyse zeigt, dass in vielen Themengebieten zum klimaneutralen Gebaudebestand bereits
Mafnahmen umgesetzt wurden. Allerdings:
* In einigen Bereichen geht die Umsetzung nicht weit genug
* Andere Bereiche wurden bisher noch kaum adressiert

= Dies betrifft mit dem Bereich der energetischen Gebaudesanierung das unverzichtbare Fundament
eines klimaneutralen Gebaudebestandes am starksten.

= Konsequenzen sind deutlich zu langsam sinkende THG-Emissionen sowie eine auf hohem Niveau
verbleibende Abhangigkeit von fossilen Energietragern

= Mit den vorgeschlagenen MafSnahmenpaketen werden besonders relevante Zielgruppen adressiert und

die energetisch Gebaudesanierung angeschoben. Ihre Umsetzung wurde zu einem deutlichen Anstieg
der energetischen Sanierungsraten in Richtung 1,5% fuhren.

v prognos



Instrumentensteckbriefe




Instrumentensteckbrief

MafSnahme: Forderung punktuell und gezielt erhohen bei privaten Selbstnutzern

Zielgruppe
Themenfeld
Mafinahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Private Selbstnutzer

Gebaudesanierung, Sozialvertraglichkeit
Forderung

Veranderte Ausgestaltung

FUr den Austausch von Heizungen wurden die Fordersatze im Zuge der GEG-Novellierung stark
angehoben, wahrend die Bedingungen der Sanierungsforderung sogar verschlechtert wurden
(Absenkung der Forderhochstsummen). Vor dem Hintergrund der zu geringen Sanierungsaktivitat und der
gestiegenen Baukosten wurde eine Erhohung der Forderung auch fur die Sanierung wichtige Impulse
setzen. Um Fordermittel zu begrenzen, sollte dies zielgenau erfolgen und beispielsweise ahnlich wie bei
der Heizungsforderung (oder in Frankreich) nach Einkommen gestaffelt sein und besonders die WPB
adressieren. Eine weitere punktuelle Mainahme ware ein Bonus in der Férderung flr nachbarschaftlich
organisierte Sanierungsinitiativen (vgl. best practice Beispiel der Neighbourhood Grants in Belgien).

Hohes Potenzial, insbesondere bei Fokus auf WPB
Hoch, kann durch zielgenaue Ausgestaltung (Fokus auf Zielgruppen) begrenzt werden

Osterreich, Frankreich, Italien

prognos



Instrumentensteckbriefe

MafSnahme: Steuerliche Anreize - Ausrichtung der Grundsteuer und Grunderwerbssteuer nach Effizienzniveau

Zielgruppe Private Selbstnutzer/Wohnungswirtschaft

Themenfeld Gebaudesanierung, Abgaben und Umlagen

Maf3nahmenart Preisinstrumente

Status Veranderte Ausgestaltung

Kurzbeschreibung Die Grundsteuer ist eine Substanzsteuer, die den Wert des Grundstuckes zzgl. des Gebaudewerts

besteuert. Auswertungen zum Immobilienmarkt in Deutschland zeigen, dass Wohngebaude der
Effizienzklassen A+ und A bis zu 30% hohere Gebaudewerte erzielen als Gebaude der Klassen G und H.
Damit steigt auch die Steuerlast fur effiziente Gebaude. Um dies zu verhindern, konnte die Grundsteuer
verringert werden, wenn ein bestimmtes Effizienzniveau erreicht wird. Ebenso konnte die
Grunderwerbsteuer, die bei beim Kauf eines Gebaudes anfallt, verringert werden, wenn bei Erwerb auf
ein bestimmtes Niveau saniert wird. Diese steuerlichen Anpassungen konnen fur zusatzliche Anreize zum
Sanieren sorgen und die Wirtschaftlichkeit aus Sicht der Eigentumer verbessern.

Klimaschutzwirkung Mittleres Potenzial, abhangig von der Ausgestaltung
Staatlicher Finanzierungsbedarf aufkommensneutral moglich

Best Practice Beispiele

W Far weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [12]. prog nOS



Instrumentensteckbriefe

MafSnahme: Unterstiitzung bei der Finanzierung mit Sicherheiten und Garantien

Zielgruppe Private Selbstnutzer

Themenfeld Gebaudesanierung, Sozialvertraglichkeit

MafSnahmenart Finanzierung

Status Neue Maflinahme

Kurzbeschreibung Die Finanzierung der Kosten einer umfassenden Sanierung (fur ein EFH je nach Sanierungstiefe bis zu

100 Tsd. Eurol?l) stellt viele Haushalte vor eine enorme Herausforderung. Insbesondere Haushalte mit
geringem Einkommen oder altere Privatpersonen konnen es schwer haben, einen Kredit zu bekommen.
Eine Ubernahme oder Absicherung des Kredits durch den Staat kdnnte hier Abhilfe schaffen. Der Staat
kann das Risiko bundeln und hat Zugang zu besseren Finanzierungskonditionen, konnte also
vergunstigte Kredite fur besonders betroffene Zielgruppen zur Verfugung stellen. Die Tilgung konnte uber
einen festgelegten Zeitraum vereinbart werden und der Kredit ahnlich wie bei einer Hypothek auf das
Haus vergeben und belastet werden, sodass er bei Eigentumerwechsel weitergegeben wird (vgl. PACE
Programm in den USA)

Klimaschutzwirkung Hohes Potenzial, insbesondere bei Fokus auf WPB und einkommensschwache Haushalte
Staatlicher Finanzierungsbedarf Gering (vor allem RisikoUbernahme)
Best Practice Beispiele USA (PACE)

w Fur weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [5]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

Mafinahme: Zweckbindung der CO,-Bepreisung

Zielgruppe
Themenfeld
Mafinahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Private Selbstnutzer/Wohnungswirtschaft
Sozialvertraglichkeit, Forderung
Finanzierung, Forderung, Preisinstrument
Neue MaRnahme

Ahnlich wie in der Schweiz kénnten die Einnahmen aus der CO,-Bepreisung zweckgebunden werden,
beispielsweise in Forderprogramme und eine Ruckverteilung an die Haushalte. Die Zweckbindung eines
festen Anteils in FOrderprogramme sorgt fur Planungssicherheit fur die Baubranche, da damit gerechnet
werden kann, dass die Forderung absehbar gesichert wird. Dies erleichtert den Aufbau und Erhalt
dringend bendtigter Kapazitaten fur Sanierungen und anderen EffizienzmafSnahmen. Einhergehen sollte
dies mit einer ebenso festen Ruckverteilung eines wesentlichen Teils an die Haushalte, um fur Akzeptanz
und Sozialvertraglichkeit zu sorgen (vgl. Steckbrief zum Klimageld).

Indirekt hohes Potenzial durch finanzielle Absicherung von Forderprogrammen
Keiner - Instrument zur Sicherung der Finanzierung

Schweiz

prognos



Instrumentensteckbriefe

Mafinahme: Fordern und Fordern bei Worst Performing Building (WPB)

Zielgruppe
Themenfeld
Mafinahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Private Selbstnutzer/Wohnungswirtschaft
Gebaudesanierung

Forderung und Ordnungsrecht

Neue Manahme/veranderte Ausgestaltung

Nach der in diesem Jahr Uberarbeiteten EPBD mussen mindestens 55% der vorgegebenen
Primarenergieeinsparungen (16% bis 2030 und 20-22% bis 2035) durch die Sanierung der Worst-
performing Buildings (WPB) erreicht werden. Um dies zu erreichen, braucht es einen starkeren Fokus als
die aktuell bestehenden 10% Forderbonus fur die WPB in der BEG. Dies konnte erreicht werden durch
eine stufenweise Verpflichtung, die Gebaude mit der schlechtesten Energieeffizienzklasse zu sanieren,
sobald diese den Eigentumer wechseln. In jedem Fall musste die Forderung fur die Sanierung erhoht
werden. Zudem stellen die aktuellen Anforderungen an eine geforderte WPB-Sanierung (Zielstandard
EH70 mit erneuerbaren Energien) eine hohe Hurde dar und sollten abgesenkt werden. Eine weitere
Alternative zur Adressierung der WPB besteht darin, Mieterhohungen in den WPB erst dann zuzulassen,
wenn diese auf ein energetisches Mindestniveau saniert werden.

Hohes Potenzial, durch Fokus auf WPB
Erhohter Forderbedarf, aber begrenzt auf WPB

Frankreich, GrofRbritannien, Belgien, Niederlande

prognos



Instrumentensteckbriefe

Mafdinahme: Forderung punktuell und gezielt in der Vermietung erhohen

Zielgruppe
Themenfeld
Maf3nahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Wohnungswirtschaft
Gebaudesanierung, Sozialvertraglichkeit
Forderung

Veranderte Ausgestaltung

Mit der Novellierung des GEG wurden die Fordersatze fur MaBRnahmen am Gebaude angepasst und
insbesondere fur den Heizungsaustausch stark angehoben. Hiervon profitieren allerdings vor allem
selbst nutzende Eigentumer - die vielen zur Miete wohnenden Haushalte in Deutschland dagegen kaum.
Zur Erhohung der Sozialvertraglichkeit und zum Anreizen von Sanierungen auch im vermieteten Bestand
sollten die Forderprogramme auch auf die Vermietung zugeschnitten werden. Beispielsweise konnten
insbesondere kommunale oder genossenschaftliche Wohnungsunternehmen oder solche mit
Sozialwohnungen, geringen Kaltmieten oder einem hohen Anteil von Haushalten mit geringen
Einkommen hohere Fordersatze bekommen. Dies wurde Mietsteigerungen gerade fur diese Gruppen
abfedern und die Attraktivitat der Sanierung auch fur die Vermieter erhohen.

Hohes Potenzial bei verstarkter Sanierungsaktivitat im vermieteten Bestand
Erhohter Forderbedarf, aber begrenzbar durch Zielgenauigkeit

Schweiz

prognos



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Steuerliche Anreize fiir die Wohnungswirtschaft

Zielgruppe
Themenfeld
Maf3nahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Wohnungswirtschaft
Gebaudesanierung
Preisinstrumente/Forderung
Veranderte Ausgestaltung

Die fur private Selbstnutzer vorgeschlagene Ausrichtung der Grundsteuer und Grunderwerbsteuer sollte
auch fur Wohnungsunternehmen gelten. Zudem sollte es - wie auch fur private Selbstnutzer - die
Moglichkeit geben, statt der Inanspruchnahme einer Forderung die fur Sanierungen aufgewendeten
Kosten von der Steuer abzusetzen. Zudem kann eine hohe steuerliche Sofortabschreibung insbesondere
fur Immobilienunternehmen sehr attraktiv sein. In den 90er Jahren hat dies erheblich zu einer sehr
schnellen Sanierung der Gebaude in den neuen Bundeslandern beigetragen.

Hohes Potenzial fur die Immobilienwirtschaft, abhangig von der Ausgestaltung
Zeitweise Steuermindereinnahmen
Deutschland 90er Jahre

prognos



Instrumentensteckbriefe

MafSnahme: Starkere Beteiligung der Vermieter an den Betriebskosten

Zielgruppe Wohnungswirtschaft

Themenfeld Sozialvertraglichkeit, Gebaudesanierung

MafSsnahmenart Ordnungsrecht/Preisinstrumente

Status veranderte Ausgestaltung

Kurzbeschreibung Das Vermieter-Mieter-Dilemma ist bekannt: Da vor allem Mieter von einer Sanierung durch geringere

Energiekosten profitieren, haben Vermieter einen geringen Anreiz, inre Gebaude zu sanieren. Dieser
Anreiz kann erhoht werden, wenn Vermietende starker an den Betriebskosten beteiligt werden. Ein Ansatz
in diese Richtung ist die bereits umgesetzte Beteiligung der Vermieter an den CO,-Kosten. Zur Starkung
der Anreize konnten daruber hinaus Teilwarmmietenmodelle eingefuhrt werden konnen, bei denen der
Vermieter einen Teil der Energiekosten Ubernimmt und im Gegenzug - warmmietenneutral - die
Kaltmiete erhOhen kann.

Klimaschutzwirkung Hohes Potenzial, dadurch starker Anreize zur Sanierung von vermietetem Bestand
Staatlicher Finanzierungsbedarf Keiner

Best Practice Beispiele Schweden, Finnland (Teilwarmmietenmodelle)

W Fur weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [11], [14]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

Mafinahme: Klimageld

Zielgruppe Wohnungswirtschaft/private Selbstnutzer

Themenfeld Sozialvertraglichkeit

Mafinahmenart Preisinstrument

Status Neue Maflnahme

Kurzbeschreibung Die CO,-Bepreisung uber das BEHG fuhrt insbesondere im Gebaudebereich zu hoheren Belastungen

relativ zum Einkommen fur die unteren Einkommensgruppen. Mit Einfuhrung des ETS2 ab 2027 drohen
hohere Preise, was das Ungleichgewicht verstarkt und hinderlich fur die Akzeptanz der CO,-Bepreisung
ist. Eine Ruckverteilung der Einnahmen als Klimageld kann diese regressive Auswirkung umkehren und
somit fur mehr Akzeptanz sorgen. Fur mehr Zielgenauigkeit sollte das Klimageld nach Einkommen
gestaffelt sein. Alternativ kann das Klimageld wie in Osterreich besteuert werden, wodurch fiir Haushalte
mit niedrigerem Einkommen und Steuersatzen mehr Ubrig bleibt.

Klimaschutzwirkung Hohere Akzeptanz
Staatlicher Finanzierungsbedarf Aufkommensneutral durch Finanzierung tUber CO,-Bepreisung (BEHG, ETS2)

Best Practice Beispiele Schweiz, Osterreich, Kanada

Y prognos



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Sanierungsoffensive o6ffentliche Gebaude
Offentliche Geb&ude

Beratung/Kommunikation/Information

Zielgruppe
Themenfeld
Maf3nahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung

Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Information
Neue Mafnahme

Im Rahmen der Novellierung des Energieeffizienzgesetzes 2023 wurde festgelegt, dass die offentliche
Hand eine Vorbildfunktion beim Energiesparen einnehmen soll. So hat sich der Bund selbst verpflichtet,
jahrlich bis 2030 45 TWh Endenergie bzw. in den 6ffentlichen Liegenschaften von Bund, Landern und
Kommunen jahrlich zwei Prozent Endenergie einzusparen. Um dieser Vorbildfunktion auch
nachzukommen, braucht es ein klares Bekenntnis, eine bundesweite Sanierungsoffensive mit
Leuchtturmcharakter und begleitend eine intensive, konsistente Kommunikation des Bundes.

Indirekt Uber Anstofien vermehrter Energieeinsparung

In Summe etwa aufkommensneutral.
Hoher Investitionsbedarf wird kompensiert durch reduzierte Betriebskosten

prognos



Instrumentensteckbriefe

Mafnahme: Offentlicher Energiesparfonds

Zielgruppe Offentliche Geb&aude

Themenfeld Finanzierung, Gebaudesanierung

Mafinahmenart Forderung/Finanzierung

Status Neue Maflnahme

Kurzbeschreibung Zur Sanierung offentlicher Gebaude sind oft erhebliche Investitionen notwendig, die fur die 6ffentliche

Hand eine grofde Herausforderung darstellen. Vor dem Hintergrund komplexer Finanzierungsverhaltnisse
zwischen Bund, Landern und Kommunen, der Schuldenbremse sowie knapper Finanzmittel bei vielen
Kommunen fehlt das Kapital, um die Investitionen zu stemmen. Unterstltzung bei der Finanzierung gibt
es zwar bereits durch Kredite und Zuschusse der KfW bzw. BEG fur Kommunen, jedoch fehlt die
Sicherheit Uber langfristige FOrder- und Finanzierungsprogramme. Ein langfristig angelegter Fonds fur
offentliche Gebaude, der ausreichend und sicher ausgestattet ist und bezuschusste Finanzmittel fur
Energiesparmafinahmen bereitstellt, wirde flr bessere Bedingungen und Planungssicherheit sorgen

Klimaschutzwirkung Hohes Potenzial
Staatlicher Finanzierungsbedarf Je nach Ausgestaltung (geringer bei ausschliefllicher Finanzierung, héher bei Zuschissen)

Best Practice Beispiele Italien, Frankreich

” Fur néhere Informationen zur Finanzierungssituation der 6ffentlichen Hand siehe [13]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Verankerung von Klimaschutz im Vergabeverfahren

Zielgruppe Offentliche Gebaude

Themenfeld Beschaffung / offentliche Vergabe

Mafinahmenart Preisinstrumente

Status veranderte Ausgestaltung

Kurzbeschreibung Bei offentlichen Vergabeverfahren werden Zuschlage oft an das gunstigste Angebot vergeben, ohne die

Klimafolgekosten ausreichend zu bewerten. Dadurch werden teilweise Projekte mit der besten Klima- und
Energiebilanz (bspw. umfassende Sanierungen) nicht umgesetzt, weil andere Projekte eine bessere
Kostenbilanz haben. Eine starkere Berucksichtigung der Energiebilanz und Klimawirkung konnte dafur
sorgen, dass in erster Linie mit den Klimazielen kompatible Auftrage umgesetzt werden. Ein Ansatz ist
dafur die Verankerung eines Schattenpreises auf CO,, mit dem Klimafolgekosten - unabhangig einer
tatsachlichen CO,-Bepreisung - berucksichtigt werden. Auf der Bundesebene und in manchen
Bundeslandern ist dies bereits teilweise verankert und wird auch von der EU-Kommission vorgeschlagen,
es sollte aber noch flachendeckend und verpflichtend in Deutschland umgesetzt werden.

Klimaschutzwirkung Indirekt uber starkeren Fokus auf Energie- und Emissionseinsparungen
Staatlicher Finanzierungsbedarf HoOhere Investitionen werden durch geringere Betriebskosten kompensiert

Best Practice Beispiele Bspw. Niederlande, Norwegen, Osterreich

W Fur weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [22]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

Maf3nahme: MEPS fiir offentliche Gebaude und NWG

Zielgruppe
Themenfeld
Maf3nahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Offentliche Gebaude
Gebaudesanierung
Ordnungsrecht
veranderte Ausgestaltung

In der im April 2024 beschlossenen Novelle der EPBD-Richtlinie wurde Mindestvorgaben fur die
Gesamtenergieeffizienz von Nichtwohngebauden beschlossen. Dies betrifft auch 6ffentliche
Nichtwohngebaude. Nach den Mindestvorgaben mussen bis 2030 schlechtesten 16% und bis 2033 die
schlechtesten 26% (in Bezug auf die Energieeffizienz) saniert werden. Je schneller diese Vorgabe sowie
begleitende Maflhahmen in nationales Recht umgesetzt werden, umso friher wird sich eine Wirkung in
Form zunehmender Sanierungen von Nichtwohngebauden einstellen.

Hohes Potenzial durch Fokus auf WPB
Kein staatlicher Finanzierungsbedarf

Niederlande, Frankreich, GrofSbritannien, Belgien

prognos



Instrumentensteckbriefe

MafSnahme: Klimaschutzcontracting

Zielgruppe Offentliche Gebaude

Themenfeld Gebaudesanierung, Fachkrafte

MafSsnahmenart Finanzierung/Geschaftsmodelle

Status Deutliche Ausweitung bestehender Manahme

Kurzbeschreibung Beim Klimaschutzcontracting werden Manahmen zur Dekarbonisierung und Energieeffizienz am

Gebaude an einen Dienstleister ausgelagert. Der Dienstleister ubernimmt die Umsetzung und garantiert
bestimmte Einsparungen, im Gegenzug zahlt der Auftraggeber eine festgelegte Rate Uber einen
bestimmten Zeitraum zur Deckung des Aufwands fur den Dienstleister. Da der Dienstleister oft selbst
Fremdkapital aufnimmt, verringert sich die finanzielle Vorleistung fur die Auftraggeber. Zudem wird das
Hemmnis des fehlenden Personals und Know-Hows adressiert, da die technische Planung und
Umsetzung an den Dienstleister ausgelagert wird. Da die erreichten Energieeinsparungen in der Regel
die Kosten finanzieren und der Dienstleister einen hohen Anreiz zur Maximierung der Einsparungen hat
dieses Modell ein hohes Potenzial zur Energie- und Emissionseinsparung.

Klimaschutzwirkung Hohes Potenzial
Staatlicher Finanzierungsbedarf |n der Regel keiner (Einsparungen finanzieren Investition) bzw. gering (Contracting-Raten)

Best Practice Beispiele Energiepar-Contracting einiger Bundeslander (z.B. Berlin)

” Fur weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [13]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Personalengpasse verringern

Zielgruppe Offentliche Gebaude

Themenfeld Fachkrafte

MafSsnahmenart Finanzierung/Geschaftsmodelle

Status Veranderte Ausgestaltung

Kurzbeschreibung In 6ffentlichen Gebauden werden EnergiesparmafSnahmen oft trotz hoher Wirtschaftlichkeit nicht

umgesetzt, weil das Personal zum Anstofs und der Umsetzung der MaRnahmen fehlt. Ein Ansatz zur
Verringerung der Personalengpasse ist das Intracting. Dabei wird eine eigene sogenannte Intracting-
Kostenstelle mit einer geringen Anschubfinanzierung eingerichtet, die Energiesparmafinahmen umsetzt
und sich nach der Anschubfinanzierung aus sich selbst heraus durch die Energiekosteneinsparungen
finanziert. Daruber hinaus kdnnten Sanierungsmanager eingestellt werden, die sich um die Umsetzung
von Energiesparmafinahmen kimmern.

Klimaschutzwirkung Hohes Potenzial
Staatlicher Finanzierungsbedarf Gering. Ggf. Forderung der Anschubfinanzierung/Sanierungsmanager

Best Practice Beispiele

” Fur weitere Informationen zu diesem Instrument siehe [13]. prog nos



Instrumentensteckbriefe

Maf3nahme: Zielgruppenorientierte Informationskampagne
Alle (flankierend)

Beratung/Information/Kommunikation

Zielgruppe
Themenfeld
Mafinahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Information
Neue Mafnahme

Im Zuge der Debatten um das GEG im letzten Jahr wurden zahlreiche unsachliche, fehlerhafte
Informationen in Umlauf gebracht und viele Endverbraucher und Entscheidungstrager in Bezug auf
EffizienzmaBnahmen am Gebaude verunsichert. Zur Auflésung dieser Verunsicherung braucht es
zielgerichtete Informationskampagnen, die am besten vor Ort gemeinsam mit lokalen Partnern in die
Flache gebracht werden mussen. Anhand von Best Practice Beispielen kann aufgezeigt werden, dass sich
EffizienzmaRnahmen oft lohnen, nicht nur fir das Klima sondern auch fur den Geldbeutel. In jedem Fall
sollten die Kampagnen auf die verschiedenen Zielgruppen zugeschnitten sein. Positive Beispiele fur
innovative Kommunikationsmafinahmen vor Ort wie die aufsuchende Energieberatung (Hessen) oder
Thermografie-Spaziergange (Hamburg) konnen zusammengestellt und Ubertragen werden.

Indirekt Uber Anstofien von Sanierungsaktivitat

Gering

prognos



Instrumentensteckbriefe

Mafinahme: Mehr Transparenz iiber Gebaudedaten

Zielgruppe Alle (flankierend)

Themenfeld Beratung/Kommunikation/Information

Maf3nahmenart Information

Status Neue Maflinahme

Kurzbeschreibung Um die Energieeinsparziele zu monitoren, Instrumente zielgenau auszurichten und insbesondere die

Worst Performing Buildings zu identifizieren und kontrollieren braucht es gute Informationen uber den
deutschen Gebaudebestand. Zur Verbesserung der Datengrundlage zu Bestandsgebauden sollte ein
Gebauderegister eingefuhrt werden. Hierfur sollten einheitliche Energieausweise moglichst
flachendeckend zur Verfugung stehen und offentlich zuganglich gemacht werden. Eine verpflichtende
Erstellung von Energieausweisen konnte zunachst anlassbezogen beispielsweise bei Eigentumerwechsel
eingefuhrt werden.

Klimaschutzwirkung Indirektes Potenzial durch Transparenz
Staatlicher Finanzierungsbedarf Keiner

Best Practice Beispiele

w Far nahere Informationen zu diesem Instrument siehe [2] prog nOS



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Aus- und Weiterbildung von Fachkraften verbessern
Alle (flankierend)
Fachkrafte

Zielgruppe
Themenfeld
Mafinahmenart
Status

Kurzbeschreibung

Klimaschutzwirkung
Staatlicher Finanzierungsbedarf

Best Practice Beispiele

Forderung/Information
Neue Maflnahme

Zur Erreichung der Klima- und Energiesparziele im Gebaudebereich ist in den nachsten Jahren ein
verstarkter Einbau von mit den Klimazielen kompatiblen Heizungssystemen (insbes. Warmepumpen) und
eine deutlich hohere Sanierungsaktivitat notwendig. HierfUr mussen mehr Fachkrafte in diesen
Zukunftstechnologien aus- und weitergebildet werden. Fur den Warmepumpenhochlauf wurden bereits
im letzten Jahr einige MaBnahmen im Rahmen der Fachkrafteoffensive vom BMWK beschlossen(?3!. Dies
sollte zugig umgesetzt werden und auch fur die Sanierung geplant werden. Wichtig sind in diesem
Rahmen auch Fortbildungen zur zielfUhrenden Bilanzierung der transparenten Gebaudehulle und zu
Klimaanpassungsmafinahmen (bspw. zukunftssicherer sommerlicher Hitzeschutz).

Indirektes Potenzial, Verfugbarkeit von Fachkraften dampft Steigerungen der Baukosten

Keiner/gering, je nach Ausgestaltung
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Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Forderung und Weiterentwicklung von Prozessoptimierung und -innovation

Zielgruppe Alle (flankierend)

Themenfeld Prozessoptimierung, Digitalisierung, Innovation

MafSnahmenart Forderung/Information

Status Neue Maflinahme

Kurzbeschreibung Mafnahmen zur Optimierung von Prozessen bei der Planung und Umsetzung von Sanierungen sowie

innovativen Sanierungskonzepten bieten ein hohes Potenzial zur Einsparung von Kosten durch
beispielsweise Skaleneffekten und schnelleren Umsetzung von grofleren Projekten. Zu den
unterschiedlichen Ansatzen zahlen Sanierungssprints, serielle Sanierungen, Sanierungsgemeinschaften
in Quartieren, One-Stop-Shops sowie Beratungs- und Sanierungsnetzwerke. Eine flachendeckende
Umsetzung dieser Ansatze sollte gefordert und Sanierungsinnovationen in einer zentralen Stelle erprobt
und koordiniert werden (Innovations-Hub).

Klimaschutzwirkung Mittleres Potenzial: Skaleneffekte reduzieren Baukosten
Staatlicher Finanzierungsbedarf Gering

Best Practice Beispiele U.a. Niederlande (serielle und gebundelte Sanierung), Danemark (One-Stop-Shops), Belgien

” Fur nahere Informationen siehe die Best Practice Beispiele in [5]. prog nOS



Instrumentensteckbriefe

MafSsnahme: Klimaanpassung politisch gestalten

Zielgruppe Alle (flankierend)

Themenfeld Klimaanpassung

Mafinahmenart Forderung

Status Neue Maflinahme

Kurzbeschreibung Die Folgen des Klimawandels sind bereits jetzt in Deutschland spurbar und werden es in Zukunft noch

starker sein. Daher braucht es einen starkeren Fokus auch auf Mafnahmen zur Klimaanpassung an
Gebauden, um diese schneller und besser in den Neubau und die Sanierung zu integrieren. Hierfur
sollten Klimaanpassungsmafnahmen starker in den Forderungen mitgedacht und die Politikinstrumente
weiterentwickelt werden. Besondere Dringlichkeit hat - neben dem Schutz vor Starkregen und Starkwund
- der sommerliche Warmeschutz: Da hier Gesetz und Normen Uberholt sind, reicht selbst bei vielen
heutigen Neubauten der Hitzeschutz nicht aus. Es droht eine weitere starke Zunahme der Nachrustung
von Klimaanlagen und damit ein erheblicher Anstieg des Strombedarfs. Beispiele fur wirksame
Maflnahmen am Gebaude sind Verschattung, sommerlicher Warmeschutz und Automation, fur
MafRnahmen im Umfeld des Gebaudes eine starkere Begrinung und eine mafdvolle Versiegelung.

Klimaschutzwirkung Gering, Fokus auf Anpassung
Staatlicher Finanzierungsbedarf Je nach Ausgestaltung, hoherer Bedarf bei Forderung

Best Practice Beispiele USA

e A prognos



Referenzen




Referenzen

= [1] UBA 2024: Emissionsubersichten KSG-Sektoren 1990-2023. Online verfugbar.

= [2] Prognos et al. 2023: Gebaudestrategie Klimaneutralitat. Online verfugbar.

= [3] BMWK (2024): Energieeffizienz fur eine klimaneutrale Zukunft 2045: Endbericht Roadmap Energieeffizienz. Online verfughar.

= [4] IEA (2024): Policies database. Online verfugbar.

= [5] Europaische Kommission (2021): Annexes to the study ,Lessons learned to inform integrated approaches for the renovation and modernisation of
the built environment’. Online verfugbar.

= [6] Europaische Kommission (2022): Analysis of the national long-term renovation strategies. Online verfughbar.

= [7] Gebaude-Allianz (2021): Sanierungsfall Klimaschutz - notwendige Weichenstellungen fur einen klimaneutralen Gebaudebestand. Gemeinsames
Positionspapier der Gebaude-Allianz. Online verfughbar.

= [8] Agora Energiewende (2021): Ein Gebaudekonsens fur Klimaneutralitat: 10 Eckpunkte wie wir bezahlbaren Wohnraum und Klimaneutralitat 2045
zusammen erreichen. Impulspapier. Online verfughbar.

= [9] Agora Energiewende, ifeu und Institut fUr Baubetriebslehre der Universitat Stuttgart (2024): Der Sanierungssprint fur Ein- und Zweifamilienhauser
- Potenzial und Politikinstrumente fur einen innovativen Ansatz zur Gebaudesanierung. Online verfugbar.

= [10] Oko-Institut et al. (2022): Mindestvorgaben fiir die Gesamteffizienz von Bestandsgebauden. Kurzgutachten fiir die BfEE und BMWK. Online
verfugbar.

= [11] Ralph Henger, Sibylle Braungardt, Jana Karras, Benjamin Kéhler, Greta Reeh (2023): Schweden als Vorbild zur Uberwindung des Vermieter-Mieter-
Dilemmas - (Teil-)warmmieten oder Reform der Modernisierungsumlage? Kopernikus-Projekt Ariadne, Potsdam. Online verfugbar.

= [12] Hannes Doderer, Elias Eickelmann, Ralph Henger et al. (2021): MaRhahmen und Instrumente fur eine ambitionierte, klimafreundliche und
sozialvertragliche Warmewende im Gebaudesektor. Online verfugbar.

= [13] Prognos und Fraunhofer ISE (2024): Fit fur 2024: Investitionsbedarf der Transformation 6ffentlicher Nichtwohngebaude. Studie fur die Dena,
Veroffentlichung im Juli 2024.

= [14] Umweltbundesamt (2024): Sozialvertragliche Dekarbonisierung im Gebaudebestand. Anreiz- und Verteilungswirkungen von Instrumenten flr die
energetische Sanierung im Bestand. Online verfugbar.

= [15] BBSR (2022): Informationssystem zur Wohnungswirtschaft. Online verfugbar.

10 A prognos



https://www.umweltbundesamt.de/dokument/emissionsuebersichten-ksg-sektoren-1990-2023
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Klimaschutz/gebaeudestrategie-klimaneutralitaet-2045.pdf?__blob=publicationFile&amp;v=8
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/XYZ/endbericht-roadmap-energieeffizienz.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.iea.org/policies
https://op.europa.eu/en/publication-detail/-/publication/e79af251-c419-11eb-a925-01aa75ed71a1/language-en
https://energy.ec.europa.eu/system/files/2022-12/SWD-Analysis-of-2020-LTRS.PDF
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/energie/nabu-ga-positionspapier-210520.pdf
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2021/2021_02_Gebaeudekonsens/A-EW_217_Gebaeudekonsens_WEB.pdf
https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2023/2023-12_DE_Sanierungssprint/A-EW_328_Sanierungssprint_WEB.pdf
https://www.bfee-online.de/SharedDocs/Downloads/BfEE/DE/Effizienzpolitik/ww_vorgaben_bestandsgebaeude_bericht.html
https://www.bfee-online.de/SharedDocs/Downloads/BfEE/DE/Effizienzpolitik/ww_vorgaben_bestandsgebaeude_bericht.html
Ralph%20Henger,%20Sibylle%20Braungardt,%20Jana%20Karras,%20Benjamin%20Köhler,%20Greta%20Reeh%20(2023):
https://ariadneprojekt.de/publikation/instrumentensteckbriefe-gebaudesektor/
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/05_2024_texte_sozialvertraegliche_dekarbonisierung.pdf
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/fachbeitraege/wohnen-immobilien/wohnungswirtschaft/informationssystem-wowi/informationsystem-wowi.html#:~:text=Die%20Eigent%C3%BCmerstruktur%20des%20Mietwohnungsmarkts%20in,ist%20im%20Eigentum%20professioneller%20Anbieter.

Referenzen (Fortsetzung)

[16] BMK (2023): Informationsblatt Sanierungsbonus fur Private. Version 03/2024. Online verfughar.

[17] Ministry of the Economy, Finance and Industrial and Digital Sovereignety (2024): MaPrimeRenov‘: the bonus for energy renovation (auf
Franzosisch). Online verfugbar.

[18] Crispian Balmer & Giuseppe Fonte (2024): Why Italy‘s Superbonus blew a hole in state accounts. Reuters article. Online verfugbar.

[19] Bundesamt fur Wohnungswesen der Schweiz (2022): Wohnraumforderungsgesetz WFG: Sonderprogramm 2021-2025. Online verfugbar.
[20] Bundesamt fur Umwelt der Schweiz (2020): Das Gebaudeprogramm von Bund und Kantonen. Online verfughbar.

[21] Prognos (2024): Mit klimaneutralen Gebauden Geld sparen? Durchfuhrung von Wirtschaftlichkeitsrechnungen von Sanierungen bei
Bestandsgebauden. Studie im Auftrag des WWF Deutschland e.V. (Veroffentlichung im Juli)

[22] KPMG (2023): Klimavertraglich bauen mit einem Schattenpreis fur CO,-Emissionen: Wie die 6ffentliche Hand Bauprojekte ausschreiben kann,
um ihre Klimaschutzziele zu erreichen - ein Impulspapier fur den Hauptverband der Deutschen Bauindustrie. Online verfughar.

[23] BMWK (2023): Fahrplan fur 2023 zum Warmepumpenhochlauf. Online verfugbar.

[24] AG Energiebilanzen (2023): Anwendungsbilanzen zur Energiebilanz Deutschland. Endenergieverbrauch nach Energietragern und
Anwendungszwecken. Online verfugbar.

prognos


https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_Sanierungsscheck_2023_2024_EFH.pdf
https://www.economie.gouv.fr/particuliers/prime-renovation-energetique
https://www.reuters.com/world/europe/why-italys-superbonus-blew-hole-state-accounts-2024-04-09/
https://www.bwo.admin.ch/bwo/de/home/wohnraumfoerderung/wfg/sonderprogramm_2021-2023.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/klima/fachinformationen/verminderungsmassnahmen/gebaeude/gebaeudeprogramm.html
https://www.bauindustrie.de/fileadmin/bauindustrie.de/Media/Veroeffentlichungen/2023_Impulspapier_Klimavertraeglich_Bauen_mit_einem_Schattenpreis_fuer_CO2_Emissionen.pdf
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/F/20230215-fahrplan-wp-hochlauf-2023.pdf?__blob=publicationFile&v=15
https://ag-energiebilanzen.de/wp-content/uploads/2023/01/AGEB_22p2_rev-1.pdf

prognos



Projektteam

9N

’ - ‘ \‘ \
y T
s o # 5
. .
. N
( " b
v ) W
W ate
Sy RN
‘rv_ . ". A
‘\ "

Nils Thamling

Principal, Leitung Themeteam
Warmemearkt

Projektleitung

Tel.: +49 30 5200 59 271
Mail: nils.thamling@prognos.com

linkedin.com/in/nils-thamling/

Nora Langreder

Projektleiterin, Energieeffizienz

Projektleitung

Frederik Lettow

Berater, Energieeffizienz

Bearbeitung

prognos


mailto:nils.thamling@prognos.com

Impressum/Disclaimer

Kontakt

Prognos AG
GoethestrafRe 85
10623 Berlin
Deutschland

Telefon: +49 30 52 00 59-210
Fax: +49 30 52 00 59-201
E-Mail: info@prognos.com

WWW.Prognos.com
twitter.com/prognos ag

Alle Inhalte dieses Werkes, insbesondere Texte, Abbildungen und
Grafiken, sind urheberrechtlich geschutzt. Das Urheberrecht liegt,
soweit nicht ausdrucklich anders gekennzeichnet, bei der Prognos
AG. Jede Art der Vervielfaltigung, Verbreitung, offentlichen
Zuganglichmachung oder andere Nutzung bedarf der
ausdrucklichen, schriftlichen Zustimmung der Prognos AG.

Fotos der Mitarbeitenden, soweit nicht anders gekennzeichnet,

von: Prognos AG/Annette Koroll Fotos

Stand: 1. Januar 2023

prognos


mailto:info@prognos.com
http://www.prognos.com/
https://twitter.com/prognos_ag

prognos

Wir geben Orientierung.
Prognos AG - Europaisches Zentrum

flr Wirtschaftsforschung und e
Strategieberatung



	Folie 1: Maßnahmenpakete für die Gebäudewende: Eine Policy Analyse
	Folie 2: Maßnahmenpakete für die Gebäudewende Eine Policy Analyse
	Folie 3: Agenda
	Folie 4: Wo steht der Gebäudesektor in Sachen Klimaschutz?
	Folie 5: Zielsetzungen für den Gebäudesektor
	Folie 6: Gebäudesektor auf dem Weg, aber nicht auf Kurs
	Folie 7: Auch der Endenergieverbrauch sinkt zu langsam
	Folie 8: Energetische Gebäudesanierung von zentraler Bedeutung
	Folie 9: Höchste Einsparpotenziale in Einfamilienhäusern
	Folie 10: Die Zeit drängt, aber mit den richtigen Schritten kann es gehen!
	Folie 11: Vorgehensweise und Zwischenergebnisse 
	Folie 12: Wie sind wir vorgegangen?
	Folie 13: 1 – Sammlung von Maßnahmen 
	Folie 14: 2 – Kategorisieren
	Folie 15: 2 – Maßnahmenliste nach Themenfeld geclustert
	Folie 16: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 17: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 18: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 19: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 20: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 21: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 22: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 23: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 24: 3 – Was wurde in den letzten Jahren umgesetzt?
	Folie 25: 3 – Wo bleiben Lücken?
	Folie 26: 4 – Definition von Zielgruppen
	Folie 27: 4 – Charakterisierung der Zielgruppen
	Folie 28: Viele Politikinstrumente sind nur halbherzig implementiert
	Folie 29: Maßnahmenpakete  für mehr Gebäudesanierung 
	Folie 30: Gewichtung der Politikinstrumente
	Folie 31: Paket Private Selbstnutzer
	Folie 32: Paket Private Selbstnutzer
	Folie 33: Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 34: Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 35: Private Selbstnutzer: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 36: Paket Wohnungswirtschaft
	Folie 37: Paket Wohnungswirtschaft
	Folie 38: Wohnungswirtschaft: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 39: Paket Öffentliche Gebäude
	Folie 40: Paket Öffentliche Gebäude
	Folie 41: Öffentliche Gebäude: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 42: Flankierende Maßnahmen
	Folie 43: Flankierende Maßnahmen
	Folie 44: Flankierende Maßnahmen: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 45: Flankierende Maßnahmen: Best Practice aus anderen Ländern
	Folie 46: Fazit
	Folie 47: Fazit
	Folie 48: Instrumentensteckbriefe
	Folie 49: Instrumentensteckbrief
	Folie 50: Instrumentensteckbriefe
	Folie 51: Instrumentensteckbriefe
	Folie 52: Instrumentensteckbriefe
	Folie 53: Instrumentensteckbriefe
	Folie 54: Instrumentensteckbriefe
	Folie 55: Instrumentensteckbriefe
	Folie 56: Instrumentensteckbriefe
	Folie 57: Instrumentensteckbriefe
	Folie 58: Instrumentensteckbriefe
	Folie 59: Instrumentensteckbriefe
	Folie 60: Instrumentensteckbriefe
	Folie 61: Instrumentensteckbriefe
	Folie 62: Instrumentensteckbriefe
	Folie 63: Instrumentensteckbriefe
	Folie 64: Instrumentensteckbriefe
	Folie 65: Instrumentensteckbriefe
	Folie 66: Instrumentensteckbriefe
	Folie 67: Instrumentensteckbriefe
	Folie 68: Instrumentensteckbriefe
	Folie 69: Referenzen
	Folie 70: Referenzen
	Folie 71: Referenzen (Fortsetzung)
	Folie 72
	Folie 73: Projektteam
	Folie 74: Impressum/Disclaimer
	Folie 75: Wir geben Orientierung.

